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Weiterentwicklung des Integrierten Handlungsprogramms Kalk Nord 2012+ der Montag 
Stiftung Urbane Räume gAG 

Die KALKschmiede* ist ein Projekt der Montag Stiftung Urbane Räume gAG und wurde gemeinsam 
mit der GAG Immobilien AG im Rahmen eines Stipendiums 2009/2010 aufgebaut. In Kooperation mit 
den drei großen Wohnungsanbietern GAG Immobilien AG, Deutsche Annington und GWG zu Köln 
e.G. und dem Kölner Haus- und Grundbesitzerverein von 1888 engagiert sich die KALKschmiede* für 
eine lebendige Nachbarschaft in Kalk Nord. Sie will gemeinsam mit vielen Partnern, den Bürgerinnen 
und Bürgern, lokalen Institutionen und Vereinen und mit Unterstützung der Stadt Köln einen Beitrag 
dazu leisten, dass die Bewohnerinnen und Bewohner Kalks bessere Entwicklungschancen haben. 
Als Grundlage hierfür bietet die Montag Stiftung Urbane Räume gAG das Integrierte Handlungspro-
gramm Kalk Nord 2012+ an, das in den vergangenen Monaten unter Projektführung der Montag Stif-
tung von allen Beteiligten erarbeitet wurde. Hierfür wurden auf Handlungsfelder bezogene Werkstatt-
gespräche mit Bewohnern, sozialen Institutionen, Wohnungsversorgern, Politik und Vertretern der 
Fachverwaltungen geführt. In den Werkstattgesprächen im Rahmen von 2 „Zukunftsschmieden“ (07.-
09. Mai 2012 und 20.-22. September 2012) wurden pro Handlungsfeld Ziele, Indikatoren und Projekte 
beschrieben, wie zum Beispiel das Ziel „ein einfach guter Lebens- und Wohnstandort“ besser erreicht 
werden kann. Als wesentliche, auch öffentlich relevante Ziele des Programms werden genannt: güns-
tiger und guter Wohnraum, qualitativ bessere Freiräume, stabile Gemeinwesenarbeit und passge-
naue, aktivierende Bildungsangebote.  

Auf Wunsch der Montag Stiftung Urbane Räume gAG wird der Entwurf des Handlungsprogramms in 
Form einer Mitteilung und eines „Steckbriefs“ der Bezirksvertretung Kalk und den Ausschüssen als 
Anlagen 1 und 2 hiermit zur Kenntnis gegeben. 

Im Rahmen der zuvor beschriebenen Kooperation unterstützt das Amt für Stadtentwicklung und Sta-
tistik das Projekt KALKschmiede* koordinierend innerhalb der Verwaltung. Die Umsetzbarkeit des 
Konzeptes wird zurzeit verwaltungsintern geprüft.  

Die Montag Stiftung wird das Integrierte Handlungsprogramm am 10. Dezember 2012 dem Oberbür-
germeister der Stadt Köln überreichen. Die Montag Stiftung Urbane Räume gAG verbindet die Über-
gabe mit der Bitte, die dort geforderten Projekte und Maßnahmen zu unterstützen. 

Weitere Informationen zur Erarbeitung des Handlungsprogramms Kalk Nord 2012+ können den Anla-
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gen 1, 2 und 3 der Montag Stiftung Urbane Räume/KALKschmiede* entnommen werden. 

Das Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS) lobte unter dem Titel "Stadt 
bauen. Stadt leben." zum zweiten Mal einen Wettbewerb um den Nationalen Preis für integrierte 
Stadtentwicklung und Baukultur aus. Im Rahmen des Wettbewerbs wurden beispielhafte realisierte 
Projekte und vorbildliche Verfahren der letzten zehn Jahre gesucht, die innovative Beiträge zu einer 
sozial gerechten Stadtgesellschaft, einer ökologisch nachhaltigen und ökonomisch erfolgreichen 
Stadtentwicklung liefern und eine Weiterentwicklung vom Pilotfall zum Regelfall anregen. Eine von 
insgesamt 30 Auszeichnungen in Form einer Urkunde wurde am 11. Oktober 2012 in der Kategorie 
Gemeinwohl und Zivilgesellschaft an die „KALKschmiede* – einfach gut wohnen in Kalk Nord“ über-
reicht. 
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